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Flucht aus Moringen: 26-Jähriger mit
Komplizen auf der Straße verschwunden

Ein 26-Jähriger flüchtete aus dem Maßregelvollzug
Moringen und hatte bereits einen früheren Fluchtversuch.

Die Polizei sucht nach Hinweisen.

In der Diskussion um die Sicherheit im Maßregelvollzug ist der
jüngste Ausbruch eines 26-Jährigen aus der Einrichtung in
Moringen ein alarmierendes Signal. Der Mann, der bereits einen
früheren Fluchtversuch im Mai unternommen hatte, wurde nach
seiner Flucht am Montagnachmittag bisher nicht
wiedergefunden. 

Hintergrund der Flucht

Der Flüchtige, der wegen besonders schwerer räuberischer
Erpressung verurteilt wurde, saß seit November 2020 in
Moringen. Der Maßregelvollzug richtet sich an Straftäter mit
psychischen Erkrankungen oder Suchterkrankungen, die nach
richterlichem Beschluss untergebracht werden. Diese
Einrichtung ist die größte ihrer Art in Niedersachsen und betreut
derzeit rund 600 Patienten. 

Erste Sicherheitsanalysen und Reaktionen

Nach dem Ausbruch des 26-Jährigen reagierte das
Sozialministerium sofort. Man beauftragte, bereits in einer
ersten Maßnahme, eine verstärkte Sicherung des fraglichen
Torbereichs. Dies zeigt, dass die Einrichtung trotz der bisherigen
Fluchtversuche, die seit 2000 insgesamt 13 geflohene Insassen
zur Folge hatten, immer wieder vor großen Herausforderungen



steht. Die unzureichende personelle Ausstattung könnte eine
bedeutende Rolle bei der Sicherheit spielen. Fachkräfte und
Mitarbeitende fordern dringend Nachbesserungen und mehr
Unterstützung von der Landesregierung. 

Der Fluchtweg und mögliche Komplizen

Berichten zufolge verließ der Flüchtige die Einrichtung über ein
Tor mit Doppelschranke. Das Tor war offenbar nicht offen, und
es wird angenommen, dass der Mann bei seiner Flucht
Komplizen hatte. Ein in der Nähe wartendes Auto könnte ihn
aufgenommen haben. Die Polizei ist bereits in
Hochalarmbereitschaft und hat die Fahndung nach dem
26-Jährigen aufgenommen, jedoch ohne Hinweise auf eine
Gefährdung für die Öffentlichkeit. 

Fahndung und Hinweise

Die Polizei hat eine detaillierte Personenbeschreibung des
Gesuchten veröffentlicht. Er ist 1,85 Meter groß, hat braune
Haare und braune Augen, sowie eine Narbe an der linken
Augenbraue. Bei seiner Flucht trug er ein schwarzes T-Shirt, eine
schwarze Jogginghose und eine schwarze Mütze, wobei er
außerdem eine Bauchtasche mit sich führte. Interessanterweise
soll er persönliche Kontakte in die Region Hannover haben. Die
Behörden bitten die Bevölkerung um Hinweise, die direkt an die
Polizei gerichtet werden sollten, ohne den Flüchtigen selber
anzusprechen. 

Gesellschaftliche und politische
Implikationen

Die Flucht des 26-Jährigen wirft nicht nur Fragen zur Sicherheit
im Maßregelvollzug auf, sondern beleuchtet auch die
umfassenderen Probleme im Betreuungs- und
Sicherheitssystem. Psychische Erkrankungen und ihre
Behandlung stehen zunehmend im Fokus öffentlicher



Diskussionen. Das Fehlen von ausreichend Fachkräften und
Unterstützung aus der Politik könnte die Integrität und
Sicherheit in Einrichtungen wie Moringen gefährden. 
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